
Begleiten und Stärken in Neurod: Ein Projekt stellt sich vor 

Der Caritasverband Ettlingen e. V. führt in Kooperation mit der 
Gemeindeverwaltung Waldbronn sowie dem Tageselternverein 
Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. seit Oktober 
2022 das Projekt „Best- Begleiten & Stärken" in Waldbronn­
Neurod durch. 

,Best - Begleiten & Stärken" richtet sich vor allem an Familien 
mit Migrations-/ Fluchterfahrung sowie an Familien mit Armuts­
risiko in Neurod. Im Projekt arbeitet ein Team bestehend aus 
einer Netzwerkkoordination sowie drei Elternbegleiterinnen und 
Elternbegleiter an der Entwicklung und Umsetzung bedarfs­
orientierter Angebote für die Familien sowie dem Aufbau eines 
lokalen Netzwerkes. 

Hier möchten wir Ihnen einen Einblick in unsere Arbeit geben. 
In drei kurzen Interviews stellen wir das Team vor, berichten von 
der konkreten Arbeit sowie unseren Partnerinnen und Partnern 
aus Waldbronn. 

„Best - Begleiten & Stärken" wird im Rahmen des Programms 
,EltemChanceN - mit Elternbegleitung Familien stärl<en" durch 
das Bundesministerium fiJr Familie, Senioren, Frauen und Ju­
gend und die Europäische Union über den Europäischen Sozial­
fonds Plus (ESF Plus) geförde,t. 

Unser Team 

Natalie Steiner: Interkulturelle Bildung, Migration & Mehr­
sprachigkeit (M.A.), Projekt- und Netzwerkkoordination im 
Projekt seit Okt. 2022. 

Myriam Zander-Occhini: Kindertagespflegeperson & Fach­
erzieherin lnklusionspädagogik, Elternbegleiterin im Projekt 
seit Okt. 2022. 

Karlna da Sllva Maciel: Psychologin (B.A.), Elternbegleiterin 
im Projekt seit Dez. 2022. 
Susanne Öchsner: Ergotherapeutin, Elternbegleiterin im 
Projekt Im Projekt seit Sept. 2024. 

Bei Fragen & Interesse sclveiben Sie uns: 

TEIL 1 
1. Erklären Sie uns kurz, wie das Projekt ,BeSt" entstand,en Ist 

und was wir uns darunter vorstellen können? 
Steiner: Das Projekt war eine Gemeinschaftsidee. Seit 2020 bieten 
sowohl wir als Caritasverband Ettlingen als auch der Tageseltern­
verein verschiedene Bildungs- und Freizeitangebote für Familien 
In Neurod an. Zwei Jahre später gab es dann die Möglichkeit Im 
Rahmen des bundesweiten Projektes EltemChanceN an unsere 
bisherigen Ertahrungen und Kontakte in Neurod gemeinsam mit 
der Gemeinde anzuknüpfen. Daraus ist dann das Projekt .Best" 
entstanden. Uns war es wichtig eine verlässliche Partnerin für die 
Familien sowie eben auch für die Fachkräfte aus Schule und Kita 
zu sein und Brücken in beide Richtungen zu bauen. Das Thema 
Bildung steht bei uns im Mittelpunkt. Es gibt einen wöchentlichen 
Familientreff „Cafe Blu", monatliche Informationsangebote oder 
Ausflüge zum Kennenlernen der Umgebung, Aktionen rund um 
den Schulstart und natürlich die individuelle Familienarbeit durch 
die Eltembegleitungsn zum Thema Bildung. 

2, Was genau ist die Aufgabe einer f/temoeg/eitung 
im Projekt .BeSt"? 

Da Silva Maciel: Als Elternbegleiterin unterstützen wir die Familien 
auf dem Bildungsweg ihrer Kinder, vor allem in der Grundschule. 
Im Mittelpunkt der Arbeit steht die Stärkung der Eltern in ihren 
Erziehungskompetenzen, um so selbständig ihre Kinder begleiten 
zu können. Dafür haben wir unser Lieblingsangebot: der Famili­
entreffpunkt „Cafe Blu". Wdchentlich setzen wir uns im Elternca­
fe mit den schulischen Themen und Alltagsfragen der Familien 
auseinander. Wir fördern die gegenseitige Unterstützung und den 
Ertahrungsaustausch zwischen den Familien. Im Cafe Blu beob­
achten und hören wir zu, was die Famlllen beschäftigt und or­
ganisieren dementsprechend monatliche Veranstaltungen. Eine 
große Aktion in diesem Rahmen ist die Schulstartaktion für die 
neuen 1.-Klässler'innen. Bei dieser Aktion begleiten wir Eltern je 
nach Bedarf bei der Schulanmeldung, beim ersten Elternabend, 
basteln Schultüten und arbeiten eng mit den Schulen sowie den 
Ehrenamtlichen aus Waldbronn zusammen. Außerdem bieten wir 
eine individuelle Begleitung bei speziellen Fragen und Problemen 
an, z.B. bei sonderpädagogischem Bedart, Lernschwierigkeiten, 
etc. Familien mit besonderen Bedürfnissen, die eine intensivere 
Unterstützung benötigen, werden von einer Elternbegleiterin hier­

- ... ..... . ......... -- .. ~ .. > migratio 
~ a e e 100% • © o: H:i fll ~ • 

aten. Die Aufgaben sind 
ft neu. 


